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Tagungskosten:
Kursgebühr und Verpfl egung
Unterkunft im Einzelzimmer    105,00 Euro
Unterkunft im Doppelzimmer     93,00 Euro
Teilnahme ohne Übernachtung   58,00 Euro 
Sonderpreis:
Referendar/innen, Studierende, Auszubildende 
mit Übernachtung im Doppelzimmer  30,00 Euro

Kosten für nicht eingenommene Mahlzeiten werden nicht 
erstattet!

Tagungssekretariat/Anmeldung:
Bettina Keller 
Tel.: 0 60 84/95 98-129 
Fax: 0 60 84/95 98-138
E-Mail: keller@evangelische-akademie.de

www.evangelische-akademie.de/tagungen.html 

Regress:
Geht Ihre Abmeldung später als 10 Tage vor Beginn der Ver-
anstaltung bei uns ein, fallen 25% der Tagungsgebühr an. Bei 
Nichtteilnahme ohne fristgerechte Abmeldung ist die volle Ta-
gungsgebühr zu entrichten.

Anreise:
Ab Frankfurt/M.-Hbf tief (RMV Fahrkartenautomatenziel: 52 
Schmitten) mit der S-Bahn (S 5) in Richtung Friedrichsdorf 
um 8.24 Uhr (Haltestelle S-Bahnhof Bad Homburg vdH an 
8.45 Uhr) Anschluss nach Arnoldshain mit dem Bus Linie 50 
um 8.47 Uhr in Richtung Grävenwiesbach (bis Haltestelle Ar-
noldshain Forsthaus, Ankunft 9.29 Uhr).

Abreise:
Mit dem Bus Linie 50 um 13.42 Uhr in Richtung Bad Homburg 
vdH. Ankunft Bad Homburg Bahnhof um 14.25 Uhr. Weiter-
fahrt mit der S-Bahn (S 5) um 14.30 Uhr nach Frankfurt am 
Main Hbf. Ankunft 14.51 Uhr.

Fahrplanänderungen vorbehalten!

Tagungsort:
Martin-Niemöller-Haus
Am Eichwaldsfeld 3
61389 Schmitten

Erreichbarkeit während der Veranstaltung:
Tel.: 0 60 84/944-0
Fax: 0 60 84/944-194
E-Mail: offi ce@martin-niemoeller-haus.de

Tagungsleitung:
Ole Jantschek, Studienleiter für Politik und gesell-
schaftspolitische Jugendbildung

Anfahrt

Erziehung zur Freiheit

7. bis 8. November 2012
TgNr. 124154

Evangelische Akademie in Hessen und Nassau e.V.
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Freiheit ist keine Selbstverständlichkeit, sondern muss 
immer wieder neu durchdacht, erarbeitet und erlernt wer-
den. Wie steht es zum Beispiel mit der Freiheit von jungen 
Menschen, ein selbstbestimmtes Leben zu führen und 
aktiv an der Gesellschaft teilzuhaben? Welche Fähigkei-
ten brauchen Jugendliche, um in einer entgrenzten und 
beschleunigten Arbeitswelt ihre innere Freiheit zu leben? 

Der Arbeitskreis Jugend und Gesellschaft der Evange-
lischen Akademie in Hessen und Nassau e.V. lädt Fach-
kräfte aus Schule, außerschulischer Jugendbildung und 
anderen Feldern der Pädagogik und Sozialen Arbeit dazu 
ein, den Begriff der Freiheit neu zu hinterfragen und auf 
die eigene pädagogische Praxis zu beziehen. Obwohl 
selten benannt, schwingt das Ideal der inneren Freiheit 
in vielen erzieherischen Zielsetzungen mit: Pädagogen 
wollen Erfahrungsräume bieten, Jugendliche bei einer 
Entwicklung zu handlungsfähigen Menschen unterstüt-
zen und zur kritischen Reflexion und Verantwortungs-
übernahme befähigen. Grund genug also darüber nach-
zudenken, wie man selbst den Freiheitsbegriff definiert 
und wie viel Freiheit eigentlich die eigene Arbeit auszeich-
net und zulässt. 

Die Tagung bietet dabei Raum, um in Vorträgen und Dis-
kussionen zu reflektieren, wie sich erzieherische Interven-
tion mit dem Ziel der Freiheit verträgt und welche Fähig-
keiten junge Menschen heute ausbilden müssen, um im 
Angesicht zunehmender Unsicherheiten und Leistungs-
anforderungen frei sein zu können. Ob Pädagogen und 
Jugendliche noch dasselbe meinen, wenn sie von Frei-
heit sprechen, steht im Mittelpunkt eines Workshops zu 
geteilten Inhalten in sozialen Medien. Und in der Diskus-
sion mit Referenten aus unterschiedlichen Arbeitsfeldern 
entstehen neue Impulse für die pädagogische Praxis. 
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Mittwoch, 7. November 2012

10.00 Uhr 	 Begrüßung und Einführung in das 
	 Tagungsthema

10.15 Uhr 	� Wie kultiviere ich die Freiheit bei dem 
Zwange?

	� Freiheit als Ziel und Voraussetzung der 
Pädagogik

	 Prof. Dr. Henning Schluß,
	� Lehrstuhl für Empirische Bildungsforschung 

und Bildungstheorie, Universität Wien

12:30 Uhr	 Mittagessen

14.00 Uhr	 Freiheit durch Entgrenzung
	 Dr. Rainer Funk, 
	� Psychoanalytiker und Leiter des Erich 

Fromm-Archivs, Tübingen  
	
16.00 Uhr	 Pause

16.30 Uhr 	� Freiheit „Gefällt mir“ – Was erzählen ge-
teilte Inhalte über Freiheitsvorstellungen 
Jugendlicher?

	 Dr. Jan G. Grünwald, 
	� Institut für Kunstpädagogik/Neue Medien, 

Goethe-Universität, Frankfurt/M.

18.30 Uhr	 Abendessen

20.00 Uhr	� Freiheit in der Erziehung und die Autori-
tät Fernseher: 

	� Erziehungsratgeber von „Super-Nanny“ 
bis „Die strengsten Eltern der Welt“

	 Stefan Schäfer,
	� Deutscher Kinderschutzbund, Frankfurt/M.

Zur Tagung laden herzlich ein:
Ole Jantschek, 
Evangelische Akademie in Hessen und Nassau e. V.
Michael Grunewald, 
Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung der EKHN
David Schulke, 
Hessischer Jugendring
Ulla Taplik, 
Fachbereich Kinder- und Jugendarbeit der EKHN

Donnerstag, 8. November 2012

  8.15 Uhr	 Andacht

  8.30 Uhr	 Frühstück

  9.00 Uhr	 Bildungsziel: Freiheit. Impulse für die
	 pädagogische Praxis
	 1. Offener Unterricht
	 Nina Skorsetz, Grundschullehrerin
	 2. Politische Bildung
	 Carsten Passin, DenkWege zu Luther
	 3. Erziehungsberatung 
	 �Christoph Schmidt, Landesarbeitsgemein-

schaft Erziehungsberatung Hessen��
	 4. Jugendsozialarbeit
	 Christian Telschow, Evangelischer Verein 	
	 für Jugendsozialarbeit
	 5. Jugendverbände 
	 Hannah Böhnisch, Wanderjugend Hessen
		
10.30 Uhr	 Pause

11.00 Uhr	 Freiheit als Leitbild in der eigenen Arbeit 
	 Diskussion in Kleingruppen

12.00 Uhr	 Abschluss und Feedback

12.30 Uhr	 Mittagessen und Ende der Tagung

Die Tagung wird im Rahmen der Evangelischen Trä-
gergruppe für gesellschaftspolitische Jugendbildung 
durchgeführt und vom Ministerium für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend gefördert.

Akkreditierung i.S. § 65 Hess. Lehrerbildungsgesetz: 
Für hessische Lehrkräfte ist die Veranstaltung beim 
Institut für Qualitätssicherung Wiesbaden mit 1,5 Ta-
gen akkreditiert.(IQ-Angebot: K003517/01271950)


